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Presse-Information 
 
 
3M KODIP Psych – Neues Modul für die Kodierung von Psych-DRGs 
nach §17 KHG 
 
3M präsentiert neue Software zur Verschlüsselung von 
Leistungen im psychiatrischen und psychosomatischen 
Geltungsbereich  
 
Im Krankenhausfinanzierungsreformgesetz (KHRG) wird die 

Einführung eines pauschalierenden tagesbezogenen 

Entgeltsystems in der Psychosomatik und der Psychiatrie 

gefordert. Bereits im Jahr 2013 sollen die neuen Entgelte 

budgetneutral eingeführt werden. Damit das gelingt, bedarf es 

bereits im Jahr 2010 einer erweiterten Leistungsdokumentation 

und einer detaillierten Kostenerfassung. Mit dem neuen Modul, 

3M KODIP Psych steht ab Mai 2010 ein Werkzeug zur 

Verfügung, mit dem die neuen OPS-Kodes schnell und 

komfortabel ermittelt und erfasst werden können.  

 

Die Software unterstützt beteiligte Leistungserbringer in der 

Psychiatrie und Psychosomatik (Ärzte, Psychologen, 

Spezialtherapeuten und Fachkrankenpfleger) bei der Erfassung 

erbrachter einzel- oder gruppentherapeutischer Leistungen – 

sowohl während des Aufenthaltes als auch nach Entlassung des 

Patienten. Die übersichtliche Oberfläche erklärt sich von selbst und 

erlaubt dem Nutzer eine transparente, einfache und zügige Eingabe 

der zu erfassenden Therapien.  
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Die Eingaben werden direkt auf Einhaltung der Kodierregeln 

geprüft. Bei fehlerhaften oder inkonsistenten Leistungs- oder 

Zeiterfassungen wird der Anwender mittels Warnungen und 

Fehlermeldungen umgehend informiert – ein wichtiger Schritt, um 

Fehlkodierungen zu verhindern.  

 

Nach einer automatischen Kalkulation der für die Kodierung 

notwendigen Therapieeinheiten und unter Berücksichtigung der 

Exklusiva, Hinweise und Mindestmerkmale ermittelt das 

Programm den richtigen OPS-Kode.  

 

3M KODIP Psych steht ab Mai 2010 zur Verfügung und wird 

erstmalig auf der conhIT 2010 in Berlin (20-22. April) in Halle 2.2, 

Stand C110 präsentiert. 

 

Für Kliniken, die neben der gesetzlich vorgeschriebenen 

Leistungserfassung und Dokumentation für psychiatrische und 

psychosomatische Einrichtungen eine umfassendere Lösung 

benötigen, bietet 3M Health Information Systems in 

Kooperation mit der cibait AG und ihrem Programm iQ/5 

clinical die perfekte Lösung. Die von cibait entwickelte Software 

bietet neben der Integration von 3M KODIP II eine spezielle, auf 

die Bedürfnisse dieser Häuser ausgerichtete Patientenakte. Zu den 

wesentlichen Funktionen gehören die Basisdokumentation, 

Leistungserfassung, Psychometrie sowie Gruppentermine. 

 

Über 3M 

Als forschendes Multi-Technologieunternehmen produziert 3M 
Tausende von innovativen Produkten für ganz unterschiedliche 
Märkte. Besondere Stärke ist die vielfältige und oft kombinierte 
Nutzung von mehr als 40 eigenen Technologie-Plattformen, aus 
denen sich immer wieder neue Anwendungslösungen für die 
Kunden ergeben. Bei über 23 Milliarden US-Dollar Umsatz pro 
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Jahr beschäftigt 3M weltweit etwa 75.000 Menschen und hat 
Niederlassungen in mehr als 60 Ländern. Weitere Informationen: 
www.3M.com/de. 
 
 

Berlin, 20.4.2010 

 

Zeichen mit Leerzeichen: 2.420 

Diese Pressemitteilung sowie andere aktuelle Informationen zum 
Herunterladen finden Sie unter www.3m.com/de/pressnet.  
 
(Kodip Psych MA 04-10) 
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